
OBERTRAUBLING. Ab dem nächsten
Schuljahr wird die Mittagsbetreuung
an der Hermann-Zierer-Grundschule
bis 15.30 Uhr verlängert. Außerdem
soll für die Kinder auch ein Mittages-
sen angeboten werden. Der Gemeinde-
rat gab hierzu in seiner jüngsten Sit-
zung grünes Licht.

Bislang werden die Kinder maxi-
mal bis 14 Uhr betreut. 22 Buben und
Mädchen der ersten bis vierten Klasse
nehmen derzeit dieses Angebot war.
Die Gemeinde hat die Mittagsbetreu-
ung vor Beginn des gegenwärtigen
Schuljahres dem Bayerischen Roten
Kreuz (BRK) übertragen, als Betreue-
rin ist seit Mai Michaela Möhwald tä-
tig. Für die verlängerte Mittagsbetreu-
ung im nächsten Schuljahr liegen be-
reits 14 Anmeldungen vor. DasMittag-
essenwird es nach Auskunft vonKäm-
merer Robert Wagenhäuser „zu einem
verträglichen Preis“ geben.

Parallel dazu laufen die Planungen
für denNeubau eines Kinderhorts wei-
ter, der im Schuljahr 2009/10 den Be-
trieb aufnehmen soll. Hierzu beschäf-
tigte sich der Gemeinderat mit einem
neuen Vorschlag zur Gestaltung der
Außenfassade, der eine Stülpschalung
kombiniert mit farbigen Mehrschicht-
platten vorsieht. Beate Konrad mo-
nierte, dass die Planer bislang noch
keine Angaben zu den voraussichtli-
chen Kosten gemacht haben. 2. Bür-

germeister Franz Aukofer forderte
„statt eines Blatt Papiers“ die Vorlage
von Farbmustern, um eine sinnvolle
Entscheidung treffen zu können. Ein
Beschluss in dieser Angelegenheit
wurde daher verschoben.

Für die übrigen Gewerke des Hort-
neubaus vergab der Gemeinderat dage-
gen bereits die Aufträge nach dem Er-
gebnis der Ausschreibung, die Archi-
tekt Georg Thanner durchführte. Die

Baumeisterarbeiten kommen dem-
nach auf rund 200 000 Euro, die Zim-
mererarbeiten (ohne Außenfassade)
auf knapp 64 000 Euro. Für knapp
48 000 Euro wurden die Elektroarbei-
ten vergeben, gut 46 000 Euro wird der
Trockenbau kosten. Auf rund 40 000
Euro beläuft sich das Angebot der
Schreinerei. Der Spengler kommt auf
gut 23 000 Euro, der Heizungsbau auf
knapp 26 000 Euro, die Sanitärinstalla-

tion auf gut 22 000 Euro. 12 000 Euro
fallen für den Glaser an.

Wie Bürgermeister Alfons Lang be-
kannt gab, hat die Gemeinde eine Teil-
zuweisung über staatliche Fördergel-
der für den Hortneubau in Höhe von
50 000 Euro erhalten. Insgesamt wer-
den die Zuwendungen nach Auskunft
von Bürgermeister Lang 135 000 Euro
betragen, das sind 42 Prozent der Bau-
summe.

Mittagsbetreuungwird verlängert
GEMEINDERATObertraublinger
Gremium gibt grünes Licht
bis 15.30 Uhr.
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VON BEATE LUTZ-MASS, MZ

In der Mittagsbetreuung wird auch Geburtstag gefeiert: Kevin (winkend) wurde gestern neun Jahre alt. Ab nächs-
tem Jahr kann die Party bis 15.30 Uhr dauern. Foto: Lutz-Maß

OBERTRAUBLING. Matsch, Pampe,
Schmodder, Schlick oder auf gut bai-
risch „Lätt́n“ – das ist doch, was Kin-
derherzen höher schlagen lässt, oder
etwa nicht? Beim Bau eines Lehm-
ofens durften sich die „Frechen Frücht-
chen“ des OGV nach Herzenslust dre-
ckig machen. Die Betreuerinnen der
Kindergruppe stellten jedoch fest, dass
es da durchaus zunächst Berührungs-
ängste gab.

In dem einen großen Eimer stamp-
fen Elena und Annika hingebungsvoll
in der bräunlichen Pampe auf und ab –
einemGemisch aus Lehm,Wasser und
Strohpartikeln, wie der freischaffende
Künstler und Lehmbauer Norbert Sötz
erklärt, den der OGV für den Bau des
Ofens engagiert hat. Im anderen Eimer
sind Theresa und Hannah zu Gange –
die Beine bis zu den Oberschenkeln
und die Arme bis über die Ellbogen
vollgematscht. Jeder darf mal mitmi-
schen bei der Herstellung des Lehm-
mörtels, der die von Sötz mitgebrach-
ten Lehmziegel verbinden wird. Jeder
darf – aber nicht jeder will, zumindest
nicht gleich.

„Bei einigen Kindern hat es gedau-
ert, bis sie sich getraut haben“, erzählt
Katrin Susebach, eine der Leiterinnen,
amüsiert – und steigt dann auch ein-
mal in einen der Eimer, um zu wissen,
wie sich das anfühlt. Das manche Kin-
der nicht mitmachen wollen, kennt
Norbert Sötz. Er arbeitet öfter mit Kin-
dern, auch an Schulen. „Die Begeg-
nung mit Lehm ist etwas ganz Urtüm-
liches – aber auch etwas, was viele
Kinder schon verlernt haben.“

Den ganzen Tag über waren die
Kinder mit dem Lehmbauer und eini-
gen fleißigen Helfern vom OGV be-
schäftigt. OGV-Schriftführer Bernhard
Zrenner mutierte kurzerhand zum
Mauerer und OGV-Vorsitzender Gün-
ter Spörl überwachte das Geschehen.
Die Helfer des Vereins hatten auch
schon die Vorarbeiten erledigt: Sie er-
richteten im Vorfeld des schlammrei-
chen Aktionstages ein Fundament
und eine gemauerte Basis für den

Ofen. Auf diese wurde dann aus Sand
die birnenförmige Grundform des
Ofens modelliert, die im Anschluss
ummauert wurde. Abschließend wur-
de das Ganze noch verputzt – mit
Lehmputz, versteht sich. Eingeweiht
werden soll der Ofen bei der Jubilä-
umsfeier der Obertraublinger Gartler
im September. Dann gibt es natürlich
selbst gebackene Pizza, Flammkuchen
oder Brot.

Die Leiterinnen – neben Susebach
sind dies Ulrike Humps, Ulrike Weigl
und Sandra Weber – hatten nach dem
Arbeitseinsatz der insgesamt 28 Mäd-
chen und Buben alle Hände voll zu
tun, die Kinder wieder in einen ma-
nierlichen Zustand zu versetzen. „Ich
glaub, ich hab noch nie so dreckige Fü-
ße gehabt“, meinte der fünfjährige Fre-
derick strahlend. (lms)

EinOfen ganz aus Lehm
AKTIONDie „Frechen Frücht-
chen“ durften sich so richtig
dreckigmachen.

Das macht jede Menge Spaß: Theresa
(links) und Hannah stehen im Matsch-
eimer. Foto: Lutz-Maß

KÖFERING. Sport und Spiel zum Zu-
schauen und Mitmachen stehen am
Wochenende beim SSV auf dem Pro-
gramm. Dabei wird vor allem der Fuß-
ball nicht zu kurz kommen. Das Fest
beginnt am Freitag bereits um 17 Uhr
mit einem Jugend-Fußball-Turnier der
F2-Jugend mit den Teams des TSV Alt-
eglofsheim, SSVKöfering, FC Oberhin-
kofen, TSV Bad Abbach. Um 19.30 Uhr
spielt die 2. Mannschaft gegen die Da-
menmannschaft des TV Barbing.

Am Samstag beginnt der sportliche
Teil um 10 Uhr mit dem F1-Turnier
unter Beteiligung des SV Hagelstadt,
FC Oberhinkofen, SSV Köfering, TSV
Brunn. Es folgt um 10 Uhr das E2-Tur-
nier mit dem TSV Neutraubling, SV
Stammham, VFR Regensburg, SV For-
tuna Regensburg, SSV Köfering, SV
Schwabelweis. Das D-Mädchen-Tur-
nier beginnt um 14 Uhr, es spielen die
Teams des FC Thalmassing, TSV Alteg-
lofsheim, FCMötzing, FC Tegernheim,
SSV Köfering. Gleichzeitig beginnt das
B-Mädchenturnier mit der JFG Laber-
tal 05, SC Lorenzen, SSV Köfering I,
SSV Köfering II, DJK SV Keilberg. Am
Abend findet um 19 Uhr das Spiel der
1. Mannschaft gegen den TSV Alteg-
lofsheim statt. Bereits um 18.30 Uhr ist
eine Box-Veranstaltung eingeplant.

Am Sonntag wird bereits um 9.45
Uhr das G-Turnier angepfiffen. Mit da-
bei sind SSV Köfering, TSV Bad Ab-
bach, TSV Kareth Lappersdorf, SV
Obertraubling, FC Oberhinkofen, TV
Barbing, TSV Wörth und TSV Alteg-
lofsheim. Für 10 Uhr ist das E1-Turnier
mit SV Wiesent, TSV Alteglofsheim,
SSV Köfering, TSV Aufhausen, DJK SV
Keilberg, SV Obertaubling, TUS Pfako-
fen und TSV Neutraubling angesetzt.
Um 18.30 Uhr treten die B-Mädchen
gegen eine Elternauswahl an.

Parallel dazu sind ab 14 Uhr alle
Kinder zu Spiel und Spaß beim Kin-
der-Nachmittag eingeladen. Das offizi-
elle Programm endet am Sonntag mit
Ehrungen. An allen Tagen wird für das
leiblicheWohl gesorgt. (lwk)

Spiel und
Sport in
Köfering
VEREINE SSV bietet Programm
zumZuschauen undMitma-
chen.

Beim Sommerfest des SSV stehen
wieder spannende Jugend-Turniere
auf dem Programm. Foto: Wunderlich

ALTEGLOFSHEIM. Die Musikschule
„Schöne Töne“ hatte zum Jahresab-
schlusskonzert in die Aula der Volks-
schule eingeladen. Das Lehrerkollegi-

um und die Schüler präsentierten sich
in bunter Programmfolge.

Klassische Werke, Kinderlieder bis
hin zu zeitgemäßen Songs standen auf
dem Programm, das die jungen Inter-
preten in den Entwicklungsstufen von
der „Musikalischen Früherziehung“
bis zu den Fortgeschrittenen, teilweise
mit Unterstützung ihrer Lehrer, vor-
spielten. Zu diesem ersten Konzert, das
der Leiter der Schule, Christian Buch-
schmidmoderierte, kamen viele Zuhö-
rer, die nichtmit Beifall geizten.

Die Musikschule „Schöne Töne“ ist
erst seit zwei Jahren in der Gemeinde
sesshaft. Das Unterrichtsangebot für
alle Altersgruppen in den eigenen
Übungsräumen reicht vom Gesangs-
unterricht bis zum umfangreichen
Instrumentalunterricht, einschließ-
lich der musikalischen Früherzie-
hung. Staatlich geprüfte Lehrkräfte
stehen zur Verfügung. Derzeit unter-
richten acht Lehrer, im nächsten
Schuljahr sollen es bereits zehn Lehrer
sein. Damit die musikalische Ausbil-
dung nicht zum finanziellen Abenteu-
er wird, stellt die Schule Leihgeräte zur
Verfügung und bietet kostenlose Pro-
bestunden an. (lwk)

Künstler begeisterten
KONZERTMusikschule „Schö-
ne Töne“ stellte sich bei Kon-
zert in Alteglofsheim vor.

Katharina Ergesi spielte unter anderemWerke von Claude Debussy und erntete
dafür viel Applaus. Foto: Wunderlich

Musikschulleiter Christian Buch-
schmid stellte sich musikalisch vor.

ALTEGLOFSHEIM. Am Sonntag wird auf
der Pfarrwiese das Pfarrfest gefeiert.
Eröffnet wird es nach dem Familien-
Gottesdienst, den der Kindergarten,
die Kolpingspatzen und der Kirchen-
chor unter der Leitung von Beate
Nusser gestalten. Dabei wird Pfarrer
Josef Rohrmeier offiziell verabschie-
det. Das Arbeits-Team sorgt wieder für
reichlich Essen und Getränke, der
Frauenbund für Kaffee und eine große
Auswahl am Kuchenbuffet. Die Kol-
pingfamilie gestaltet eine Tombola
und das Gottesdienst-Team unterhält
die Kinder mit lustigen Spielen, die
Gemeindebücherei betreibt den Bü-
cherbasar. Der Erlös wird Pfarrer Rohr-
meier zur Verfügung gestellt. (lwk)

AmSonntagwird
Pfarrfest gefeiert

TEIL 04MITTWOCH, 23. JULI 2008RLNS1UMLANDOST/SÜDLICHERLANDKREISMITTELBAYERISCHEZEITUNG


